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«Tritt für Tritt loh keine us…»*  

Fachstelle für Eltern mit Kindern von 0 bis 5 Jahren 
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1 Bericht des Präsidenten 

Wir bieten Qualität in der Beratung von Eltern mit Kleinkindern! 

Der Übergang zu unserem neuen Geschäftsleiter in der Mütter- und Väterberatung Lei-
mental ist äusserst harmonisch verlaufen. Unser früherer Geschäftsführer, Peter Kury, hat 
den Stab erfolgreich weitergegeben. Ihm sei an dieser Stelle nochmals herzlich gedankt. 
Die Mitarbeitenden und der Vorstand sind erfreut von der glatten Übergabe. Dies bedeu-
tet für unsere Kunden, die Eltern und deren Babys und Kleinkinder, dass sie vom Wechsel 
wohl erst jetzt erfahren, wenn sie diese Zeilen lesen. Die strategische und operative Füh-
rung versteht sich als Ermöglicher von professioneller Beratung. Die wirklich wertvolle Ar-

beit leisten unsere Beraterinnen. 

Die Herausforderungen sind in den letzten Jahren stets hoch geblieben. Einerseits dürfte sich allmählich wieder 
eine Normalität nach Corona einstellen und die Beratungsstunden sollten wieder zunehmen, andererseits haben 
wir unlängst einige Beratungen an die Hebammen verloren, die neu mit Hausbesuchen und mehrwöchiger Säug-
lingsberatung mit uns ein Stück des Einsatzfeldes teilen. Wichtig ist, dass letztlich die Eltern gut beraten sind. Und 
die Mütter- und Väterberatung hat viel zu bieten. Hier arbeiten nicht nur Fachpersonen für die Neugeborenen. 
Auch in der Zeit bis zum Start der Schule erleben Eltern immer wieder herausfordernde Situationen. Und das ist 
normal! Es ist unser Kerngeschäft, für die Eltern ein offenes Ohr zu haben und ihnen Wege zu einem lösungsorien-
tierten Handeln aufzuzeigen, das der Entwicklung ihrer Kinder dient. Mit Selbstbewusstsein und Überzeugung dür-
fen wir auf unsere Qualitäten hinweisen. Suchen Eltern nach Fachpersonen im Frühbereich? Bei uns sind sie an der 
richtigen Adresse. 

Es ist mir eine Freude, als neuer Präsident der Mütter- und Väterberatung Leimental die strategische Verantwor-
tung zusammen mit meinen Vorstandsmitgliedern zu teilen. Besten Dank an meine Vorgängerin Barbara Jost. Auch 
hier lief der Übergang nahtlos. Es würde mich freuen, vielen Eltern am nächsten Familien-Zmorge zu begegnen, 
welcher nach Corona nun wieder aufgenommen wurde. 

Der Präsident 

Benno Graber   
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1.1 Aus dem Vorstand 

Vorstand 
Präsident, Benno Graber, Gemeinderat Ettingen 
Vize-Präsidentin, Karin Lier, Gemeinderätin Biel-Benken 
Kassier, Philip Bolliger, Gemeinderat Bottmingen 

Geschäftsleiter 
Oliver Schwarz 

Aufsichtsbehörden der Gemeinde 
Silvia Stucki, Gemeinderätin Allschwil 
Stephan Appenzeller, Gemeinderat Binningen 
Pascal Ryf, Gemeinderat Oberwil 
Tanja Stoehr-Eichenberger, Gemeinderätin Schönenbuch 
Bea Kunzelmann, Gemeinderätin Therwil 

Revisionsstelle 
PricewaterhouseCoopers AG vertreten durch Herrn Ralph Maiocchi 

Der Vorstand traf sich in der Berichtsperiode zu drei Sitzungen, in denen die Aufsichtsfunktion wahrgenommen 
und die notwendigen Massnahmen und Entscheide getroffen wurden. 

  

https://www.google.com/search?rlz=1C1GCEU_de&q=pricewaterhousecoopers&spell=1&sa=X&ved=2ahUKEwivg9_syZjvAhWt3eAKHXB7Bl4QkeECKAB6BAgZEDQ
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2 Bericht der Geschäftsleitung 
 

2.1 Stabübergabe 

Eine Übergabe bedingt doppelte Bereitschaft und doppeltes Geschick. Abgeben wollen 
und können einerseits, übernehmen können und wollen andererseits. Beides sind wir mit 
viel Sorgfalt und gegenseitigem Vertrauen angegangen. 

Peter Kury: Vom ersten Tag an war mir dieses sinnstiftende Angebot eine Herzenssache. 
Es überzeugt, Eltern nach der Geburt ihrer Säuglinge in diesem neuen und bewegten Le-
bensstart zu unterstützen. Zusammen mit einem motivierten und kompetenten Team 
konnten diese Ziele erreicht werden.  

Nach rund 16 Jahren als Geschäftsleiter der Mütter- und Väterberatung Leimental (MVL) 
durfte ich im Oktober 2022 die Geschäftsleitung Herrn Oliver Schwarz übergeben – ein 
Glücksfall auf allen Ebenen. 

 

 

Ganz in diesem Sinne danke ich dem Beratungsteam, aber auch dem Vorstand für das langjährige Vertrauen in 
meine Person und die ausgezeichnete und stets wertschätzende und beständige Zusammenarbeit. 

Oliver Schwarz: Gleichzeitig mit meinem Stellenantritt hat sich das Team der MVL zu dritt zu einer neuen, starken 
Organisation formiert. Dank viel Flexibilität und guten Lösungen ist weiterhin eine lückenlose Abdeckung der Be-
ratungsdienstleistungen in allen acht Trägergemeinden gewährleistet. Dass ein persönliches Beratungsangebot 
von einer öffentlichen Fachstelle wieder an Wert zurückgewinnen wird, davon bin ich überzeugt. Als fast “Digital-
Native” kenne ich die Vorzüge der jederzeit und schnell verfügbaren Welt der elektronischen Medien, aber auch 
deren Grenzen: Es wird zusehends schwieriger, die Qualität und Richtigkeit der unübersichtlich gewordenen Anzahl 
elektronischer Quellen einschätzen zu können. Genau aus diesem Grund ist das persönliche Beratungsgespräch 
mit einer realen Fachperson schlussendlich nicht zu ersetzen. 

Es wird deshalb weiterhin eine wichtige Aufgabe sein, ratsuchende Mütter und Väter rechtzeitig zu erreichen und 
über das Beratungsangebot der MVL zu informieren. Hier sind auch immer wieder neue Wege gefragt, weshalb 
beispielsweise den Social Media vermehrt Aufmerksamkeit zu schenken ist. 

Ich bedanke mich bei Peter Kury für seine sehr sorgfältige Übergabe und sein grosses Engagement; es ist in der 
MVL überall zu spüren. 

2.2 Vielen Dank und herzlich willkommen 

Auch wir als Team von der MVL möchten uns von unserem langjährigen Chef, Peter Kury, verabschieden. Viel hat 
er in der MVL bewegt. Er war ein sprudelnder Ideenpool, guter Entertainer und liebte es dennoch, im Hintergrund 
zu bleiben. Die Sitzungen mit ihm erforderten einerseits grosse Flexibilität, andererseits waren sie sportliches Kon-
zentrationstraining. Doch immer waren sie für das Team, wie auch für den Chef selbst, ein humorvolles Quartaler-
eignis. Wir hatten Glück, einen solchen Chef zu haben – vielen Dank dafür! 

Gleichzeitig heissen wir Oliver Schwarz willkommen, der als neuer «Coach» alles mitbringt, was uns noch fehlte. 
Mit vollem Elan freuen wir uns auf neue Ideen, Perspektiven und gemeinsame Projekte. Wir wünschen ihm einen 
guten Start! 

  

«Was alle angeht, können nur alle lösen.» 
Dürrenmatt, Die Physiker 
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3 Aus den Beratungen 

3.1 Tag der offenen Tür in Ettingen 

Nach nur gerade drei Jahren mussten wir den freundlichen, modernen Beratungsraum vom Gempenweg 28 wegen 
Mehrbedarfs der Schule verlassen, was wir sehr bedauern. Das neue Domizil ist nur wenige Schritte weiter, am 
Gempenweg 25. Nach Umbauarbeiten in den Sommerferien konnten wir im August den uns nun zur Verfügung 
gestellten Raum einrichten. Natürlich wurde diese neue Örtlichkeit auch gebührend gefeiert mit einem Tag der 
offenen Tür, an dem es nur so wuselte. Gross und Klein kamen, um zu schauen und zu staunen. Riesig war bei den 
Kindern auch die Freude über die Luftballons, die sie aussuchen und mitnehmen durften.  
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3.2 «Familien-Zmorge» 

Im August war es endlich wieder so weit. Nach zwei Jahren Corona-Pause durften wir unseren beliebten «Familien-
Zmorge» wieder durchführen. Viele Familien aus allen acht Gemeinden haben die Gelegenheit genutzt und liessen 
sich am Sonntagmorgen mit einem feinen Zmorge von uns verwöhnen. Sie genossen den Austausch mit anderen 
Eltern und Kindern im schönen Kirchengemeindehaus Güggel in Therwil. Viel zu schnell war der Anlass wieder 
vorbei. Wir können schon jetzt verraten, dass es auch im Jahr 2023 wieder einen «Familien-Zmorge» geben wird. 
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3.3 Vielfältig 

Ein Teil unserer Tätigkeit besteht aus fachlichem Wissen, das wir an die Eltern weitergeben dürfen. Sie sollen 
Grundlagen bekommen, nach denen sie ihre eigenen Entscheidungen treffen können. Ein spannender Teil ist für 
uns aber auch, dass wir als Allrounderinnen unterwegs sein dürfen. 

Zum Beispiel, wenn wir… 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 
 
 

  

…über den Verein Phari informie-
ren; manchmal auch vermitteln. 
Denn der Verein verteilt wöchent-
lich Lebensmittel an ausgewählte 
Familien. 

 

…als Zwischenglied zum Sozial-
dienst dienen können, der dann 
doch noch einen Weg findet, ei-
nem Kind die KiTa zu ermöglichen. 

…Dank einer ausserordentlichen 
privaten Kleider- und Sachspende 
einer alleinerziehenden Mutter ei-
nen neuwertigen Kinderwagen 
und eine Erstausstattung inklusive 
Kleidchen überreichen dürfen. Das 
Mami war zu Tränen gerührt. Auf 
der anderen Seite die grosse 
Freude der Geber-Familie, dass 
die Sachen so geschätzt werden. 
Dies war ein herzerwärmendes Er-
lebnis auch für uns. 

…mit einem Gläubiger einen Kom-
promiss finden und einen Rechts-
streit abwenden können. 

…gemeinsam mit den Eltern Lö-
sungsansätze für die Kinder-Be-
treuung suchen und finden. Leider 
gibt es da in der Schweiz politisch 
noch viel zu tun. 

 

…Fragen zur Umsetzung des Sor-
gerechtes beantworten oder mit 
den Eltern schwierige Gespräche 
vorbereiten. 

…medizinische Fachausdrücke und 
Empfehlungen erklären – sei es 
nach komplikationsreichen Gebur-
ten oder nach einem Aufenthalt 
im Kinderspital. 

 

…ein Schriftstück vom Beamten-
Deutsch auf Deutsch übersetzen 
oder beim Ausfüllen von Formula-
ren helfen. 

https://www.vereinphari.ch/
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3.4 Ukrainische Familien in unseren Gemeinden 

Einige haben sich gut eingelebt, kennen Netzwerke und auch unser Angebot. Ein, zwei Kinder sind hier geboren. 
Besonderen Dank richten wir an den Vater, der anbot, unseren Begrüssungsbrief auf Ukrainisch zu übersetzen! Die 
Übersetzung der Informationsbroschüre zur Mütter- und Väterberatung BL wurde vom Kanton übernommen und 
finanziert. 

Auf unserer Webseite finden sich Übersetzungen in vielen Sprachen! 

 

3.5 Ihr Beitrag 

Machen Sie mit und helfen Sie uns, die neue Pinnwand bunter zu machen! 

Vorgehen: Interessierte senden Anfragen jeglicher Art und wir vermitteln in einem ersten Schritt anonym. In einem 
zweiten Schritt, wenn es konkret wird und gewünscht ist, dann natürlich auch direkt.   

https://www.mvl.ch/Eltern-Infos/Eltern-Infos-Fremdsprachen/P7Q76/
https://www.mvl.ch/aktuell/Pinnwand/Ph7su/
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4 Zahlen rund um die Beratungen 

Unsere Beratungsstellen suchten 656 Familien auf (Vorjahr 660) und nutzten das Angebot. Diese Familien durften 
wir insgesamt 2’119 Mal (Vorjahr 2’402) beraten. 

4.1 Beratungen nach Gemeinden 

In Bottmingen haben wir zwar keine Beratungsstelle, dafür haben die Eltern mit Binningen oder Oberwil gleich 
zwei Optionen.  

Beim Vergleichen der beiden Tabellen ist die Differenz zwischen Anzahl Beratungen nach Familien mit Wohnsitz 
und nach Nutzung von einem Beratungsort zu sehen. Das hat damit zu tun, dass sich Arbeitsaufgaben überschnei-
den und innerhalb des Teams effizient ausgeglichen werden, wie zum Beispiel beim Telefondienst oder der Wo-
chenpräsenz der Beraterinnen. Die Eltern zeigen sich sehr flexibel und schätzen es, von Montag bis Freitag frei 
wählen zu können. Besonders gelegen kommt es allen Berufstätigen oder Personen, die fixe Verpflichtungen ha-
ben. 

Beratung nach Wohnort 2022 2021 

  

Beratung nach Beratungsstelle 2022 2021 

Allschwil 608 673 Allschwil 633 664 

Biel-Benken 62 59 Biel-Benken 34 103 

Binningen 402 506 Binningen 505 478 

Bottmingen 173 230   0 0 

Ettingen 215 229 Ettingen 235 196 

Oberwil 271 344 Oberwil 449 659 

Schönenbuch 22 27 Schönenbuch 0 1 

Therwil 337 326 Therwil 263 301 

andere 29 8   0 0 

Total 2119 2402 Total 2119 2402 
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4.2 Erstes Lebensjahr 

Die meisten Beratungen der Eltern finden bei Kindern im ersten Lebensjahr statt. Deshalb ist es wichtig, die Ge-
burtenrate in den Gemeinden, in denen die MVL tätig ist, aufzuzeigen. Diese Rate war zwar im 2022 höher als im 
2021, jedoch nimmt sie verglichen zu den Vorjahren, tendenziell ab. 

Gemeinde 2022 2021 2020 2019 2018 

Allschwil 210 129 232 217 155 

Biel-Benken 18 25 23 20 21 

Binningen 112 138 141 138 156 

Bottmingen 51 62 67 44 60 

Ettingen 42 58 52 56 33 

Oberwil 84 81 82 108 101 

Schönenbuch 6 11 12 11 12 

Therwil 66 70 69 74 80 

Total 589 574 678 668 618 

 

Nachfolgend sind die MVL-Beratungen der Kinder im ersten Lebensjahr im Vergleich zu den Geburten im Jahr 2022 
ersichtlich. Insgesamt konnte die MVL im Jahr 2022 rund 45% aller Neugeborenen in den Gemeinden beraten. Im 
Jahr 2022 kamen im Einzugsgebiet der Mütter- und Väterberatung Leimental 589 Babys zur Welt (Vorjahr 647). 
Davon durften wir 264 beraten. 

Anzahl Geburten im Einzugsgebiet der MVL 

 

 

  

Gemeinde 
Einwohner 
per 31.12.22 

Geburten 
2022 

Davon in 
Beratung 

Davon in 
Beratung % 

Allschwil  21’901 210 95 45% 

Biel-Benken  3’622 18 12 67% 

Binningen  15’793 112 49 43.8% 

Bottmingen 6’957 51 25 49.0% 

Ettingen 5’655 42 20 47.6% 

Oberwil  11’431 84 36 42.9% 

Schönenbuch  1’492 6 1 16.7% 

Therwil  10’059 66 26 39.4% 

Total 76’910 589 264 44.82% 
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4.3 Altersverteilung 

Wir verzeichnen eine deutliche Steigerung der Beratung von Kindern im 4. Lebensjahr (LJ) von 16 auf 331 Beratun-
gen. Meistens sind es Erziehungsfragen, oft aber auch Fragen zur Entwicklung oder Vorbereitung auf den Schulein-
tritt. Wo es im ersten Lebensjahr immer mehr Anlaufstellen für Eltern gibt, klafft bereits ab dem 2. Lebensjahr eine 
Lücke, die für die Eltern zusehends spürbarer wird. Für uns ist das Feld nicht neu, weshalb wir uns freuen, die Eltern 
über die ersten Schritte ihres Kindes hinaus begleiten zu dürfen.  

 

 

4.4 Beratungsdauer 

Die Beratungsdauer ist im Jahr 2022 grundsätzlich gleich geblieben. Wie bereits im Jahr 2021 wird eine kurze Be-
ratung von ca. 30 Minuten am meisten in Anspruch genommen. 
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4.5 Beratungsschwerpunkte 

Die Inhalte der Beratungen sind im Vergleich zum Vorjahr nahezu gleichgeblieben. Die Themen Entwicklung und 
Gesundheit nehmen einen wichtigen Stellenwert ein. Psychosoziale Themen sind noch komplexer geworden und 
nehmen dementsprechend viel Zeit in Anspruch. 
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5 Überblick 

5.1 An dieser Stelle… 

…verabschieden wir Nicole Heinis. Sie betreute die Gemeinden Ettingen und Biel-Benken und war als Springerin in 
allen Gemeinden tätig. Wir schätzten ihre unkomplizierte Art und ihre Fachkompetenz. Herzlichen Dank, Nicole, 
für Dein langjähriges Engagement und viel Glück für die Zukunft! 

5.2 Veränderung und Kontinuität 

Da nun drei anstatt vier Personen zuständig für die Betreuung sind, wurden die Gemeinden neu aufgeteilt. Margrit 
Reinprecht trug wesentlich bei, dass wir die Gemeinden als sinnvolle Beratungseinheit beibehalten konnten – vie-
len Dank dafür. Jahrelang begleitete sie Familien aus Bottmingen und bedankt sich für das geschenkte Vertrauen. 
Die Gemeinden sind nun folgendermassen aufgeteilt: 

Regula Zaberer: Binningen, Bottmingen, Oberwil 
Margrit Reinprecht: Biel-Benken, Ettingen, Therwil 
Caroline Schmidlin: Allschwil, Schönenbuch 

Mit dieser Kombination kann das nun etwas kleinere Team wie bisher Montag bis Freitag abdecken. Die Eltern 
haben immer eine Ansprechperson, sei es für Beratungen oder Terminvereinbarungen. 

5.3 Danke Team! 

Wie auch im vergangenen Jahr hat das Team grossartige Arbeit geleistet und stand trotz steigenden Herausforde-
rungen den Müttern und Vätern professionell und sachkundig zur Seite. Erneut möchten wir uns bei allen Mitar-
beitenden der Mütter- und Väterberatung Leimental bedanken, ohne deren Hilfe das alles nicht umsetzbar gewe-
sen wäre. 

 

 

  

Regula Zaberer 
Teamleiterin 
Mütter- und Väterberaterin HFD 
Dipl. Pflegefachfrau mit 
Schwerpunkt Kind 
 
Beraterin für Binningen, Bottmin-
gen, Oberwil 

Margrit Reinprecht 
Mütter- und Väterberaterin 
Dipl. Pflegefachfrau mit 
Schwerpunkt Kind 
 
 
Beraterin für Biel-Benken, Ettingen, 
Therwil 

Caroline Schmidlin 
Mütter- und Väterberaterin 
HFD 
Dipl. Pflegefachfrau mit 
Schwerpunkt Kind 
 
Beraterin für Allschwil, Schö-
nenbuch 
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5.4 Beratungsstandorte der Mütter- und Väterberatung Leimental 

 

Allschwil 
Hegenheimermattweg 70 
4123 Allschwil 
Telefon 061 486 27 16 

Binningen  
Familienzentrum 
Curt Goetz-Strasse 21 
4102 Binningen  
Telefon 061 721 88 11 

Bottmingen 
Beratungsort Oberwil 
Bahnhofstrasse 6 
4104 Oberwil 
Telefon 061 721 88 11 
 

Biel-Benken 
Mühlegasse 25 
4105 Biel-Benken 
Telefon 079 199 64 99 

Ettingen  
Schulhaus Hintere Matte 
Gempenweg 25 
4107 Ettingen  
Telefon 079 199 64 99 

Oberwil 
Bahnhofstrasse 6 
4104 Oberwil 
Telefon 061 721 88 11 

 

Schönenbuch 
Familienzentrum 
Mittlerfeldweg 5 
4124 Schönenbuch 
Telefon 061 486 27 16 
 

Therwil 
Kirchrain 2 
4106 Therwil 
Telefon 079 199 64 99 
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6 Jahresrechnung 2022 

6.1 Kommentar zur Jahresrechnung 

Die Jahresrechnung 2022 schliesst ausgezeichnet ab. Die Vorgaben wurden eingehalten. Hinzu kommen Spenden 
über CHF 7'022 und Einnahmen aus Kursen von CHF 1’335. Die Rechnung schliesst somit mit einem Plus von  
CHF 75'229 ab. Das Resultat übersteigt das Eigenkapital von CHF 100'000 und wird in der Folge den Gemeinden 
rückerstattet. 

Lohnaufwand: 
Der effektive Lohnaufwand beträgt CHF 183’153. Verbunden mit der Covid-19-Pandemie musste im Jahr 2022 
keine Kurzarbeit mehr angemeldet werden. Jedoch wurde eine Teilzeitstelle von 35% nach Austritt Mitte 2022 
nicht wieder besetzt. 

Fonds: 
Über den Fonds, der mittels Spenden finanziert wird, werden Mütter und Eltern der Trägergemeinden im Zusam-
menhang mit Mutterschaft und Früherziehung unterstützt. Im Jahr 2022 erhielt der MVL Spenden von rund 
CHF 7'000. Der Fonds verfügt per 31.12.2022 neu über CHF 31’556. 

Bericht der Revisionsstelle (eingeschränkte Revision): 
Die Revisionsstelle, PWC PricewaterhouseCoopers AG in Basel, hat die Jahresrechnung der Mütter- und Väterbe-
ratung Leimental für das am 31.12.2022 abgeschlossene Geschäftsjahr geprüft. Die Revision erfolgte nach dem 
schweizerischen Standard zur eingeschränkten Revision. Die Revisionsstelle ist auf keine Sachverhalte gestossen, 
in denen die Jahresrechnung nicht Gesetz und Statuten entspricht. 
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6.2 Jahresrechnung 2022 des Vereins Mütter- und Väterberatung Leimental 

 

 

BILANZ Bilanz 31.12.2022 Bilanz 31.12.2021

AKTIVEN

UMLAUFVERMÖGEN

Flüssige Mittel

BLKB CH9600769172198912001 315’563 234’491

Total flüssige Mittel 315’563 234’491

Forderungen

aus Beiträgen Gemeinden 0 17’388

KK Ausgleichskasse 1’120 passiv

Verrechnungssteuer 0 278

Total Forderungen 1’120 17’666

Aktive Rechnungsabgrenzung

Transitorische Aktiven 0 0

Total Aktive Rechnungsabgrenzung 0 0

TOTAL UMLAUFVERMÖGEN 316’682 252’157

ANLAGEVERMÖGEN

Mobile Sachanlagen

EDV Anlage 1 1

Total Mobile Sachanlagen 1 1

TOTAL ANLAGEVERMÖGEN 1 1

TOTAL AKTIVE 316’683 252’158

PASSIVEN

FREMDKAPITAL

Kurzfristige Verbindlichkeiten

Kreditoren 964 392

KK Ausgleichskasse 0 964

SK Spitex 40’952 2’006

Legat Elternhilfe beider Basel 3’430 0

Total Kurzfristige Verbindlichkeiten 45’347 3’362

Passive Rechnungsabgrenzung

Transitorische Passiven 120’781 105’499

Rückstellung Weiterbildung 19’000 19’000

Total Passive Rechnungsabgrenzung 139’781 124’499

Fonds

Fonds MVL 31’556 24’297

Total Fonds 31’556 24’297

TOTAL FREMDKAPITAL 216’683 152’158

EIGENKAPITAL

Vereinsvermögen und Reserven

Vereinsvermögen 82’400 82’400

Allgemeine Reserven 17’600 17’600

Total Vereinsvermögen und Reserven 100’000 100’000

TOTAL EIGENKAPITAL 100’000 100’000

TOTAL PASSIVEN 316’683 252’158
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Rechnung 

2022

Rechnung 

2021
 Budget 2022  Budget 2023 

ERTRAG

Beiträge der 8 Gemeinden -341’231 -339’142 -341’231 -343’071 

Beiträge Private / Institutionen -7’022 -2’475 0 0 

Einnahmen Kurse Gesundheitsförderung -1’335 -660 -1’500 -1’500 

Uebriger Ertrag -236 -53 0 0 

TOTAL ERTRAG -349’824 -342’330 -342’731 -344’571 

AUFWAND

PERSONALAUFWAND

Lohnaufwand

Lohn 183’153 206’340 206’000 210’000 

Total Lohnaufwand 183’153 206’340 206’000 210’000 

Sozialversicherungsaufwand

AHV/ALV/FAK 14’525 16’439 18’000 21’000 

Berufliche Vorsorge 14’040 15’192 16’000 16’000 

UVG 4’418 4’614 5’000 5’000 

KTG 5’183 6’877 7’000 7’000 

Total Sozialversicherungsaufwand 38’166 43’122 46’000 49’000 

Übriger Personalaufwand

Aus- und Weiterbildung 100 1’140 2’500 2’500 

KM-Entschädigung 0 45 500 500 

Telefonspesen/Porti 0 240 250 250 

Übriger Personalaufwand 1’601 153 500 500 

Auslagen Vorstand 1’336 700 1’500 1’500 

Total Übriger Personalaufwand 3’038 2’278 5’250 5’250 

TOTAL PERSONALAUFWAND 224’356 251’740 257’250 264’250 

SONSTIGER BETRIEBSAUFWAND

Sachversicherungen 600 649 1’000 1’000 

Büromaterial 2’392 4’130 4’000 4’000 

Fachliteratur 161 131 500 500 

Telefon 4’113 4’298 5’500 5’500 

Porti 1’303 941 900 900 

Beiträge/Zuwendungen 500 300 300 300 

Buchführung /Geschäftsleitung Spitex 26’000 26’000 26’000 26’000 

Revision 1’093 1’125 1’125 1’125 

EDV-Kosten 3’413 5’281 5’000 5’000 

Öffentlichkeitsarbeit/Anlässe 2’380 0 3’000 3’000 

Uebriger Betriebsaufwand 1’093 1’118 3’000 3’000 

TOTAL SONSTIGER BETRIEBSAUFWAND 43’047 43’972 50’325 50’325 

VERÄNDERUNG FONDS/RÜCKSTELLUNGEN

Einlage Spendenfonds MVL 7’259 2’475 0 0 

Rückerstattung Mitgliederbeiträge 75’229 44’427 0 0 

TOTAL VERÄNDERUNG FONDS/RÜCKSTELLUNGEN 82’488 46’902 0 0 

FINANZERFOLG

Bankspesen 86 29 0 100 

Zinsertrag -153 -313 0 -100 

TOTAL FINANZERFOLG -67 -284 0 0 

TOTAL AUFWAND 349’824 342’330 307’575 314’575 

0 0 -35’156 -29’996 

ERFOLGSRECHNUNG 2022

AUFWANDÜBERSCHUSS (+Verlust)    /    

ERTRAGSÜBERSCHUSS (-Gewinn)
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6.3 Spenden 

Für die grosszügigen Spenden, Kollekten und Vergabungen an die Mütter- und Väterberatung Leimental im Jahr 
2022 in der Höhe von rund CHF 7’022 möchten wir uns bei den Gönnerinnen und Gönnern herzlich bedanken.  

Spenderin/Spender Betrag 
Röm-kath. Kirchgemeinde Bi-Bo, Margarethenstr. 32, 4102 Binningen 500.00 
Dorf Drogerie Eichenberger GmbH, Bahnhofstr. 5, 4106 Therwil 75.00 
Pestalozzi-Gesellschaft, Schmiedengasse 18, 4104 Oberwil BL 4’000.00 
Bürgergemeinde Therwil, Bahnhofstrasse 33 Postfach, 4106 Therwil 200.00 
UBS Switzerland AG, Bahnhofstrasse 45, 8098 Zürich 1’000.00 
Mueller Irene, Guldimann Denise, Lehmgrubenweg 12, 4106 Therwil 100.00 
Bürgergemeinde Oberwil, Albert Ley, Nelkenweg 8, 4104 Oberwil 500.00 
Röm.-kath. Pfarramt St.Stephan Therwil/Biel-Benken 197.35 
Frauenverein Biel-Benken 200.00 
Primeo-energie, Vergabung aus Geschäftsergebnis 2021  250.00 
Total 7’022.35 

 

Herzlichen Dank den Firmen, Organisationen und Privatpersonen, die mit ihren Spenden unsere Tätigkeiten unter-
stützt haben. 
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6.4 Revisionsbericht zur kompletten Jahresrechnung 
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